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11.–13. MÄRZ 2021
ÖSTERREICHISCHE AKADEMIE

DER WISSENSCHAFTEN

ZOOM WEBINAR



 Jorge Canestri| Präsident der Europäischen Psychoanalytischen   
Föderation a.D.  
The strategy and the logic of psychoanalytic research when focusing on 
the inferential processes of the analyst

 Diskussion

13.15–14.15 PAUSE

14.15–16.15 Moderation: Brigitte Mazohl | Universität Innsbruck und ÖAW

Myriam Gerhard | Universität Oldenburg  
Mehr als ein kleines Wörtlein. Tatsachen im Fokus des Materialismus- 

 Streits

 Diskussion

Thomas Wallnig| Universität Wien
Distant Reading Early Modern Science. Zur computergestützten 
Erforschung wissenschaftlicher Fachsprachen vor 1800

 Diskussion

16.15–16.30 PAUSE

16.30–18.30  Moderation: Karl Acham | Universität Graz und ÖAW

Franz Fillafer | Institut für Kulturwissenschaften und   
Theatergeschichte, ÖAW
Positivismus - Evergreen oder Ladenhüter? Methodenpolitik im 19. und 
20. Jahrhundert

Diskussion

Ingeborg Katharina Helling | Chemnitz
Logischer Positivismus und Phänomenologie im Werk von Felix Kaufmann 
und Alfred Schütz: eine Fallstudie

Diskussion

DONNERSTAG, 11. MÄRZ
18.00  Eröffnung

 Georg Brasseur | Präsident der mathematisch-naturwissen- 
  schaftlichen Klasse der ÖAW

18.10 Keynote Lecture 

Martin Carrier| Universität Bielefeld
Wissenschaftliches Wissen und gesellschaftliche Entscheidungen.  
Zu Wertfreiheit und Pluralität in der wissenschaftlichen Politikberatung

19.10 Diskussion
 Moderation: Friedrich Stadler | Universität Wien

FREITAG, 12. MÄRZ
09.00–11.00 Moderation: Simone De Angelis | Universität Graz

Rudolf Meer| Universität Graz
Einheit und Vielheit der Österreichischen Philosophie. Alois Riehl und die 
Nachfolge Ernst Machs

Diskussion

Friedrich Stadler| Universität Wien
"Methodenstreit" - Rekonstruktion und Interpretation von 
Methodendebatten seit dem Fin de Siècle durch Historisierung und   
Kontextualisierung 

 Diskussion

11.00–11.15 PAUSE

11.15–13.15 Moderation: Mitchell Ash | Universität Wien

P atrizia Giampieri-Deutsch| Karl Landsteiner Privatuniversität    
für Gesundheitswissenschaften, ÖAW und Universität Wien
Zur Rolle von Geschichte und Philosophie der Wissenschaften bei der   
Verortung der Psychoanalyse in den Einteilungen der Wissenschaften

Diskussion

PROGRAMM



SAMSTAG, 13. MÄRZ
09.00–11.00 Moderation: Johannes Feichtinger | Institut für 

11.00

Kulturwissenschaften und Theatergeschichte, ÖAW

Fabian Krämer | Universität München
Das Verhältnis der Geistes- zu den Naturwissenschaften in 
Deutschland und den USA im langen 19. Jahrhundert

Diskussion

Mitchell Ash | Universität Wien
Gab es jemals nur zwei Wissens(chafts)kulturen?

Diskussion

Schlussworte

Hermann Hunger | Obmann der Kommission für Geschichte 
und Philosophie der Wissenschaften, ÖAW




